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SI-CH | News aus der Ukraine Nr. 2 

WE STAND UP! 

 
 

Grüezi, Bon jour, Buon giorno, Доброго дня! 
 

Wir sind aufgestanden «We did stand up»!  
Der Slogan «We stand up» ist bezeichnend für die Aktivitäten und Aktionen, die aufgrund dieses 
schrecklichen Kriegs in der Ukraine nun in ganz Europa und auch in der Schweiz stattfinden. Wir 
Soroptimistinnen sind sofort aufgestanden und unterstützen die Opfer dieses Krieges mit vereinten 
Kräften.  
Brigitte Mantilleri, Präsidentin 2020-22 von Soroptimist International Union Schweiz  

Die ersten Flüchtlinge sind in der Schweiz angekommen!  

Mit den bereits erfolgten Aktionen haben wir uns bis jetzt im Wesentlichen auf die Unterstützung von 
Flüchtlingen ausserhalb der Schweiz fokussiert. Zentral ist es nun, dass wir Soroptimists auch Men-
schen helfen, die in die Schweiz geflüchtet sind. Diese Unterstützung, die uns äusserst wichtig ist, 
muss gut geplant und koordiniert werden. In diesem Zusammenhang sprechen wir alle Soroptimists 
in der Schweiz an, bitten um Unterstützung und Mithilfe. Dies ist in erster Linie ein Aufruf zur Mit-
hilfe in einer Aktionsgruppe (sozusagen einer CH Task Force.) In der Schweizer Aktionsgruppe – 
siehe auch unten unter Fundraising - wird fundiert abgeklärt, wie wir helfen können. Ziel ist es, einen 
Vorschlag für die Clubs zu erarbeiten, wie einzelnen Flüchtlingen am besten geholfen werden kann. 
Dies beinhaltet u.a. eine Abklärung der Bedürfnisse, der rechtlichen Situation, Unterkünfte, Betreu-
ung sowie Kommunikations- und sprachliche Themen. 

In diesem Zusammenhang bitten wir alle Clubpräsidentinnen, in ihren Clubs anzufragen, ob sie 
Frauen kennen, die Ukrainisch oder Russisch sprechen. Wer wäre bereit, in unserer Organisation 
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mitzuhelfen und Übersetzungsdienste zu leisten? Rückmeldungen bitte an folgende E-Mail 
Adresse: ukraine@swiss-soroptimist.ch  

Strukturen: Wir organisieren in der Schweizer Union die Ukraine-Hilfe  

Wie ihr aus dem ersten Ukraine Newsletter – den News aus der Ukraine Nr. 1 - erfahren habt, berief 
die Union umgehend eine Ad-hoc-Kommission auf Stufe S.I. Union Schweiz ein. Fast täglich ist 
diese bemüht, die Hilfe zu koordinieren und zu optimieren. Wir haben Strukturen innerhalb unserer 
CH Organisation aufgebaut, die helfen, unsere Solidarität mit den kriegsbetroffenen Menschen aus 
der Ukraine auch wirkungsvoll und nachhaltig zu gestalten. Dass viele Menschen uns vertrauen, 
zeigt das hohe Spendenvolumen. Per Ende März 2022 sind Spendengelder in der Höhe von 
250'000 SFr. auf das Hilfskonto Ukraine («We stand up») eingegangen. Die Ad-hoc-
Kommissionsmitglieder sind sich ihrer Verantwortung, die diese grosszügige Unterstützung mit sich 
bringt, voll und ganz bewusst. Gerne möchten wir euch deshalb kurz informieren. Neben den 
Hinweisen, wie die Spenden bis jetzt eingesetzt wurden, geben wir auch einen Einblick in die Arbeit 
und die Organisation der Kommission.  

 Zusammenarbeit mit SIE (europäische Föderation) und anderen  
SI Länderorganisationen  

Es hat sich klar gezeigt, wie wichtig ein koordiniertes Vorgehen auf allen Ebenen der Sorop-
Organisation ist. Eine länderübergreifende Zusammenarbeit wird deshalb intensiviert. Carolien 
Demey, unsere SIE-Präsidentin, hat zu diesem Zweck eine SIE Task Force einberufen. Die 
umliegenden Länderorganisationen, welche nicht direkt an die Ukraine angrenzen, sind darin 
vertreten, so auch die Schweiz. Mitglieder der SIE Task Force übernehmen Koordinations- und 
Kommunikationsverantwortung für die stark betroffenen Gebiete (Ukraine, Polen, Moldawien, 
Rumänien, Slowakei etc.). 

Grundsätzlich ist so sichergestellt, dass alle Länder und Clubs, die Hilfe brauchen und 
Flüchtlinge unterstützen, auch berücksichtigt werden.  

Die S.I. Union Schweiz ist zusammen mit der SIE Präsidentin Extension Alice Evan aus 
Luxemburg für die Ukraine und Polen zuständig. Dabei sind wir auch verantwortlich für die 78 
ukrainischen Sorop-Schwestern, unabhängig davon, wo sie sich aufhalten. Wir bemühen uns zurzeit, 
mit all diesen Soroptimists in Kontakt zu treten und sie bestmöglichst zu unterstützen.  

Am 30. März 2022 hat ein erstes Treffen mit der Clubpräsidentin Mariya aus dem Club Kiew 
stattgefunden. Mit einem Teil ihrer Familie ist sie in die Schweiz geflüchtet. Mit den mitgebrachten 
Kleidern, Hygieneartikeln und einer Geldspende in der Höhe von 500 SFr. haben wir ihr eine grosse 
Freude bereitet. 

Mariya, Präsidentin S.I. Club Kiew, 2. v.l. mit 
Tochter  und  Besuch aus der Schweizer Union: 
Claudia Meister sowie Sina Stiffler, 
Ukrainebeauftragte 
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In Absprache mit der SIE Task Force und in Kenntnis davon, dass Moldawien eines der ärmsten 
Länder in Europa ist und dennoch viele Flüchtlinge aufgenommen hat, sind zwei Sorop-Clubs in 
diesem Land bereits mit 10'000 Euro unterstützt worden.  

Wir helfen den Direktbetroffenen in der Ukraine!  

Trotz steigender Gefahren und bürokratischer Hürden am Zoll helfen die wöchentlichen Über-
weisungen, die wir auf ein Konto in Polen leisten, unseren Gewährsleuten in der Ukraine. Es werden 
knapp gewordene Hilfsgüter besorgt und an die Bedürftigen in Lviv (Lemberg) verteilt. Steigende 
Preise verschlimmern die Not leider zudem.  

Am 25. März 2022 hat ein von Sorop gesponserter Hilfstransport unter der Leitung vom Hilfswerk-
Ukraine mit medizinischen Hilfsgütern, die Schweiz Richtung Ukraine verlassen. Die gemeinsam 
gesteckten Ziele beider Organisationen sowie die koordinierte, gezielte Soforthilfe in der Ukraine 
kann somit bestens umgesetzt werden. 

 

Hilfswerk Ukraine mit Jürg Streulis Crew vor der Abreise mit u.a. unseren Gütern, die Palette der 
Soroptimists stehen bereit 
 

Wie in den News aus der Ukraine Nr. 1 berichtet, 
ist auch aus dem Tessin ein Camion mit 
medizinischen Hilfsgütern gestartet, organisiert 
von Governor Jolanta Jozefowski. Am 28. März 
2022 hat Chauffeuse Monika die Lieferung 
unseren Gewährsleuten an der polnischen Grenze 
in Przemys übergeben. 
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Bereits am Folgetag hatte sich Soroptimistin Nataliya um die Verteilung der medizinischen 
Hilfsgüter an Spitäler sowie um Notwendiges an Flüchtlinge gekümmert! Ein zweiter Transport 
wird in den nächsten Tagen folgen! 

 

Essenspakete für Flüchtlinge in Lviv/Sumy.  

Stand 29. März 2022 wurden zum oben genannten Zweck «Direkthilfe Ukraine» schon 
125’000 Franken eingesetzt.  

Unsere Hilfe und Unterstützung in Polen  

Durch das soroptimistische Netzwerk werden auch Menschen unterstützt, die sich zurzeit in 
Polen befinden. Mitglieder der Ad-hoc-Kommission stehen in engem Kontakt mit der polnischen 
Union und einzelnen polnischen Clubs. Bis anhin hat sich unsere Unterstützung auf die finan-
zielle Hilfe beschränkt. Wir haben die Clubs in Polen bis anhin mit 15‘000 Euro unterstützt. 
Um die Polinnen bestmöglichst bei ihrer Hilfe für die Flüchtlinge zu unterstützen, werden wir die 
Zusammenarbeit intensivieren. 

Fundraising 

Aktionen in den Clubs 

Wir wissen von einigen grossartigen Aktionen auf Clubebene in der Schweiz. Koordiniert werden 
die Aktionen von President elect Catherine Schuppli. Informationen dazu folgen per E-Mail an 
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die Clubpräsidentinnen und an die Sekretärinnen der Clubs. Wichtig ist, dass Ideen gesammelt 
und ein Know How Transfer schnellstmöglich stattfinden kann. Zwecks Skalierung wollen wir 
diese Ideen allen Clubs zugänglich machen. Analog der Infos zum Orange Day werden wir eine 
Datenbank aufschalten, in der die Aktivitäten erläutert und beschrieben werden. Wir möchten 
bereits einige schon erfolgte Hilfeleistungen erwähnen: Der Club Schaffhausen hat einen Hilfs-
transport mit Medikamenten und Notfallmaterial direkt nach Lviv gefahren. Der Club Luzern 
Saphir hat Osterglocken verkauft und Kinder haben gesammelt. Durch die auf dem Flohmarkt 
verkauften Kinderspielsachen ist ebenfalls einen grosser Geldbetrag für die Ukraine 
zusammengekommen.  

Meldet bitte eure Aktionen an die Union! Richtet bitte allfällige Fragen an die nachfolgende, für die 
Aktionen aufgeschaltete E-Mail Adresse.  

E-Mail: ukraine@swiss-soroptimist.ch   /  Ursula Jutzi, Past President, koordiniert  

Benefizanlässe und sonstige Aktionen  

Demnächst wird eine Gruppe „Benefizanlässe“ unter der Leitung von Franziska Brändli, 
Präsidentin der Extensionkommission, ihre Arbeit aufnehmen. Weitere Informationen folgen im 
Newsletter 3.  

www.swiss-soroptimist.ch/solidaritaet-ukraine 

Verantwortlich für die News aus der Ukraine  

Dr. Annelies Debrunner, Past Präsidentin S.I. Union Schweiz, Club Kreuzlingen  

Marianne Tomamichel, Präsidentin Club Rapperswil  
Claudia Meister Iff,Präsidentin Finanzkommission der Union, Vizepräsidentin Club Rapperswil 
 
Mitarbeit von Patricia Glauser Edreira, Club Gstaad-Saanenland, Martine Rossier, Club Jura-
Région, Heinz Bonfadelli.  

Konto in CHF 

Soroptimist International Union Schweiz 

Aargauische Kantonalbank 

Kt. Nr. 6412.5358.2002 

IBAN CH 770076 1641 2535 82002 

SWIFT/BIC: KBAGCH22 

Hörnliweg 5, CH-5304 Endingen 
 
 

  

Hinweis auf die Aktionen von SIE Europäische Föderation Soroptimists 
  
Es finden zahlreiche weitere, wichtige Hilfsaktionen auf europäischer Ebene von Soroptimists statt. 
Die Union Schweiz steht in engem Kontakt mit diversen Länderorganisationen und unterstützt 
insbesondere Polen. Mit diesem Land, der Union und einzelnen Clubs besteht bereits eine enge 
Zusammenarbeit.  
  

  SI-CH Facebook  SI-CH Website  SI-CH Instagram  


